
12. Sitzung des „Ständigen Arbeitskreis Fandialog im HSV“ (SAF) 
am 15.1.2015 in der Imtech Arena Hamburg 

Anwesend: Carl-Edgar Jarchow, Joachim Ranau, Thorsten Eikmeier, Cornelius Göbel, André Fischer, 

Carsten Bürger, Holger Jegminat, Claudia Dreißigacker, Olaf Fink, Heiko Jensen, Jens Kuzel, Birgit 

Knolle 

Entschuldigt: Doreen Schneider, Martin Oetjens 

Protokoll: Thorsten Eikmeier 

 Top 1: Führung durch den provisorischen Mannschaftstrakt der Profis und Mitteilung des 

aktueller Planungsstand des Campus-Projektes durch Christian Lenz (HSV) 

 

 Top 2: Sven Neuhaus (HSV) stellt aktuelle Projekte, Entwicklungen und Ideen des Hamburger 

Wegs vor. Zukünftig soll ein regelmäßiger Austausch mit dem Arbeitskreis stattfinden. 

Darüber hinaus wollen sich auch Fanprojekt und der Arbeitskreis von Fans mit 

Behinderungen noch weiter mit Sven austauschen.  

 

 Top 3: Joachim Ranau (HSV) gibt einen kurzen Ausblick auf die anstehenden Wahlen des SAF, 

informiert über den Bewerbungsstand und gibt einen Ausblick auf die konstituierende 

Sitzung am 19.2.2015. 

 

 Top 4: Die angedachte Übertragung der Sitzung via Skype wurde aus unterschiedlichen 

Gründen (mangelnde Nachfrage, großer Aufwand, Programmpunkte außerhalb des Stadions, 

notwendiger Umzug des Arbeitskreises in andere Räume) nicht umgesetzt. Der aktuelle SAF 

beschließt, vor den anstehenden Wahlen deutlich zu machen, dass zukünftig eine 

persönliche Anwesenheit der VertreterInnen vorausgesetzt wird.  

 

 Top 5: Mit Blick auf Stimmung besonders bei Heimspielen findet am 20.1.15 eine 

Gesprächsrunde mit interessierten Fans (zunächst DK-InhaberInnen aus dem Block 22C) statt.  

 

 Top 6: Die Gruppe „Poptown“ hat sich mit einem Schreiben an den Vereinsvorstand 

gewandt, in dem sie um die Genehmigung einer Soundanlage in 25A bitten. Nach 

Rücksprache mit der Gruppe soll das Schreiben dem SAF zur Verfügung gestellt werden.  

 

 Top 7: Heiko Jensen (OFC Volksparkjunxx) äußert seine Enttäuschung darüber, dass der HSV 

auf eine ARD-Umfrage unter allen Bundesligisten zum Thema Homophobie mit einer Absage 

reagiert hat. Er und viele andere Fans, die sich in diesem Bereich engagieren, fühlten sich 

dabei im Stich gelassen und bemängeln, dass hier sowohl nach innen (schwule Spieler/ Fans/ 

MitarbeiterInnen) als auch nach außen ein zweifelhaftes Bild abgegeben wurde. Alle 

Anwesenden (SAF, SC, Fanprojekt, Volksparkjunxx) überlegen, dazu eine entsprechende 

Stellungnahme zu verfassen.  

 

 Top 8: Carsten Bürger (SC-AL) schlägt vor, sich in Zukunft mit vergleichbaren Arbeitskreisen 

anderer Vereine auszutauschen und zu vernetzen. Vorschläge, Termine usw. folgen.  

 



 Top 9: Birgit Knolle, Holger Jegminat und Heiko Jensen werden den SAF verlassen. Knolle und 

Jegminat werden nicht für eine weitere Amtszeit als Kandidaten für Offizielle HSV-Fanclubs 

kandidieren, Jensen wird zukünftig wieder die Stellvertreterposition für Jens Kuzel 

übernehmen. Joachim Ranau bedankt sich für den HSV bei den drei SAF-Mitgliedern für die 

engagierte Mitarbeit und wünscht ihnen im Namen aller Teilnehmer alles Gute für die 

Zukunft. 


